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Pressestimme

An der Kleinbahn 5
       

   LPG Autogas  ·  Super Wasch

2 x in Kaldenkirchen
Waurich oHG

ARAL Tankstellen

Kölner Straße 70

2 mal in Kaldenkirchen

Waurich oHG
ARAL Tankstelle

Kölner Straße 70
Bistro · SB-Waschboxen
Reifen-, Klima- und
Kfz-Service

An der Kleinbahn 5
Petit Bistro · LPG Autogas · Lotto
· Anhängerverleih und Super Wasch

2 mal in Kaldenkirchen

Waurich oHG
ARAL Tankstelle

Kölner Straße 70
Bistro · SB-Waschboxen
Reifen-, Klima- und
Kfz-Service

An der Kleinbahn 5
Petit Bistro · LPG Autogas · Lotto
· Anhängerverleih und Super Wasch

Bistro

ASV Süchteln düpiert Kaldenkirchen im Derby
Trotz schwieriger Personallage heißt der Sieger im Handball-Oberliga-Derby ASV Süch-
teln – auch dank großem Einsatz. Eine herbe Niederlage für den TSV Kaldenkirchen. 

Von Uwe Thelen (RP 20.10.2026)
Handball-Oberliga Beim Blick auf die Tabelle wird 
schnell deutlich, dass die drei hiesigen Vereine 
nicht unbedingt mit Ruhm bekleckert und jeweils 
„erst“ zwei Punkte auf der Habenseite verbuchen 
konnten. Das ist zumindest für eine Mannschaft 
positiv, denn vor diesem Spieltag hatte der ASV 
Süchteln noch nichts Zählbares eingefahren.
Jetzt feierte der Aufsteiger seinen ersten Saison-
sieg und das doch überraschend im Derby beim 
TSV Kaldenkirchen mit 29:25 (16:11). Dabei war 
die personelle Situation der Gäste extrem ange-
spannt. Am vergangenen Wochenende zog sich 
Lennard van Vlodrop einen Kreuzbandriss zu und 
Aaron Stapper bekam seine lädierte Schulter be-
treffend eine schlechte Diagnose.
„Beide werden nun für unbestimmte Zeit ausfallen 
und das hat die Stimmung vor dem Derby auch 
nicht gerade euphorisch werden lassen“, berichtet 
der Süchtelner Trainer Tom Giesen.
„Dann hatten wir in der Vorbereitung für den halb-
rechten Rückraum und für Rechtsaußen insgesamt 
acht verschiedene Spieler getestet und davon 
blieb nur ein einziger über. Um überhaupt so et-
was wie konkurrenzfähig sein zu können, haben 
wir unseren Kader mit Spielern aus der zweiten 
Mannschaft aufgefüllt.“
So gehörte die Anfangsphase auch den Haus-
herren, die nach vier Minuten bereits mit 3:0 vor-
ne lagen und wegen der angespannten Lage des 
ASV sah es für die Kaldenkirchener nach den ange-
strebten zwei Punkten aus.
„Im Positionsangriff waren wir schlicht und ergrei-

fend zu ungefährlich“, ärgerte sich der Kaldenkir-
chener Trainer Gero Leigraf. „Außerdem haben wir 
kein Tempo in unser Spiel bekommen und hinten 
haben wir es nicht geschafft, über 60 Minuten eine 
stabile Defensive zu stellen.“
Dementsprechend drehten die Gäste den Spieß 
sehr schnell, lagen in der neunten Minute bereits 
mit 6:4 in Führung, gaben diese auch nicht mehr 
aus der Hand und erhöhten ihren Vorsprung suk-
zessive.
„Es ist schon toll, was Spieler wie Christoph Klei-
nelützum, Fredrik Jansen und Daniel Schmitz auf 
ihnen fremden Positionen sowohl in der Abwehr 
als auch im Angriff geleistet haben“, lobte Giesen 
nach dem Schlusspfiff. „Natürlich freuen wir uns 
über unsere ersten beiden Punkte, die meines 
Erachtens auch absolut verdient waren.“ Dagegen 
steht bei den Kaldenkirchenern nun Aufarbeitung 
auf dem Programm.
„Wir haben heute gegen eine Mannschaft verloren, 
die von Einzelspielern qualitativ sicherlich nicht so 
gut ist wie wir, die aber an sich geglaubt haben“, so 
Leigraf. „Bei uns muss nun grundlegend etwas ge-
ändert werden, obwohl ich noch nicht genau weiß, 
was es sein wird. Wir müssen die momentane 
Situation nun aufarbeiten, analysieren und dann 
daraus unsere Schlüsse ziehen!“
Die Torschützen des TSV Kaldenkirchen: Brakel-
mann (6), Rutten (4), Nauen (3), Leeder, Reijnen, 
Rahmacher, Lorenz (je 2), S. Coenen (2/1), van 
Deursen und Schoolmeesters; des ASV Süchteln: 
Thelen (8), H. van Vlodrop (7), Kleinelützum (5/2), 
Schmitz (3), Greven (2), Plath, Warkus und Jansen.
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Pressestimme
Eine Niederlage als Mutmacher für Süchteln
... Kaldenkirchen und Lobberich liefern sich derweil ein hitziges Duell. Über den Spielverlauf 
sind sich beide Trainer uneins.

Von Uwe Thelen (RP 10.11.2026)
Hinter den drei regionalen Vertretern in der Oberliga 
liegt jeweils ein hitziger Spieltag. Am Ende zeigten 
sich zwar alle drei Trainer mit den Fortschritten ihrer 
Teams zufrieden. Zur Wahrheit gehört aber auch: Das 
Trio ist nach den ersten Saisonwochen in der abstiegs-
gefährdeten Zone der Tabelle zu finden. Denn letztlich 
gelang keinem Team ein Sieg.
Das Nettetaler Stadtderby zwischen dem TV Lobberich 
und dem TSV Kaldenkirchen endete vor ausverkauf-
ter Halle mit einem 27:27 (13:15), wobei die Fans 
beider Lager in puncto Spannung auf ihre Kosten 
kamen. Auch am Einsatzwillen mangelte es keinem 
der beiden Kontrahenten. „Meines Erachtens ist es 
ein gerechtes Unentschieden“, sagte der Lobberi-
cher Trainer Christopher Liedtke, der sich dieses Mal 
ausschließlich auf sein Team konzentrieren konnte. 
Denn die Verletztenliste lichtete sich mehr und mehr, 
sodass er dieses Mal nicht das Trikot überstreifen 
musste. „In der ersten Halbzeit war Kaldenkirchen 
klar die bessere Mannschaft. Im Angriff haben wir zu 
viele technische Fehler produziert und in der Abwehr 
haben wir nur wenig Lösungen gefunden“, so Liedtke. 
Allerdings präsentierte sich Torhüter Gian-Luca Lasnig 
in guter Form und hielt seine Farben mit zahlreichen 
Paraden im Spiel. Die Hausherren hatten insbesonde-
re mit dem Tempospiel der Kaldenkirchener ihre Not, 
sei es die zweite Welle oder auch die schnelle Mitte. 
Zu häufig ließ sich der TVL übertölpeln.
„Zur zweiten Halbzeit sind wir dann recht gut aus 
der Kabine gekommen. Die Jungs haben eine tolle 
Einstellung an den Tag gelegt und zu keinem Zeit-
punkt den Kopf in den Sand gesteckt“, sagt Liedtke. 
Den Gastgebern gelang es schnell, den Spielstand zu 
egalisieren. Fortan entwickelte sich eine sehr enge 

Partie, in der sich keine der beiden Mannschaften ent-
scheidend absetzen konnte. Sechs Minuten vor Spiel-
schluss schien das Momentum auf Seiten der Lobberi-
cher zu sein, führten sie zu diesem Zeitpunkt doch mit 
26:24. Allerdings gelang ihnen in der verbleibenden 
Spielzeit lediglich noch ein Treffer. Nun schlug die 
Stunde von TSV-Spieler Mauk Rutten: Der Niederlän-
der erzielte drei Treffer in Folge und drehte die Partie 
abermals. Zwei Minuten vor dem Ende gelang Jonas 
Knauf der letzte Treffer für den TVL, der zugleich das 
Endergebnis darstellte. „In den letzten Minuten ha-
ben wir einfach zu nervös agiert und wollten zu viel. 
Wir hätten einfach unseren Streifen weiterspielen 
sollen, dann wäre eventuell mehr möglich gewesen, 
aber letztlich hatte das Spiel keinen Sieger verdient. 
Insgesamt bin ich mit der Leistung zufrieden, und das 
Spiel hat gezeigt, dass wir uns auf dem richtigen Weg 
befinden“, so Liedtke.
Gero Leigraf, Trainer der Kaldenkirchener, war indes 
mit dem Resultat gar nicht zufrieden: „So wie ich es 
sehe, waren wir über 55 Minuten die deutlich besse-
re Mannschaft, sei es in der Abwehr oder im Angriff. 
Wir haben es allerdings versäumt, unsere zahlreichen 
Chancen zu nutzen. Uns fehlt zurzeit noch das nötige 
Selbstbewusstsein, sonst wäre es heute anders ausge-
gangen. In neun von zehn Fällen gewinnst du so ein 
Spiel, aber dennoch war es ein Schritt in die richtige 
Richtung.“ Ein Sonderlob verteilte Leigraf an den un-
ermüdlich kämpfenden Jonas Leeder und hob zudem 
auch Jan Nauen für seine Abwehrarbeit hervor.
Die Torschützen des TSV Kaldenkirchen: Rutten (7/2), 
S. Coenen, Nielebock (je 4), Leeder, Lorenz, Brakel-
mann (je 3), Reijnen (2) und Lüfkens.
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Hormesfeld 31   41748 Viersen   T. 02162  24 99 3-0   www.Ruland-Viersen.de

immer ein Treffer !
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neue | grenz | apotheke
Spielberichte 1. Frauen

17.10.2026
TSV Kaldenkirchen – VT Kempen   

16:36 (8:15)

Gegen den aktuellen Tabellenführer aus 
Kempen stand den TSVerinnen die erwartet 
schwere Aufgabe bevor. In der ersten Halb-
zeit gelang es zunächst, den Gegner mit einer 
offensiven Deckung vor Herausforderungen 
zu stellen. Durch eine engagierte Leistung 
konnte der Rückstand in Grenzen gehalten 
werden, weil nicht zuletzt auch Kempen viele 
Fehler unterliefen. Damit war die sieben-Tore-
Differenz beim 8:15 zur Pause zwar deutlich, 
angesichts der dominierenden Gäste aber 
durchaus akzeptabel.
Nach dem Seitenwechsel stellte sich der 
Tabellenführer zunehmend besser auf die 
TSV-Abwehr ein. Gleichzeitig fanden die Blau-
Weißen selbst immer weniger Lösungen. Im 
Angriff wurde „Angsthandball“ gespielt, ein-
hergehend mit einer Vielzahl von leichten 
Ballverlusten. Es fehlte an Durchschlagskraft 
im eigenen Spiel. Und auch in der Abwehr ge-
lang es immer seltener, den Gegner entschei-
dend zu stoppen. Zögerlich und unentschlos-
sen hatte der TSV meist das Nachsehen, und 
Kempen hatte schlussendlich leichtes Spiel.
Letztlich fällt die 16:36 Niederlage sehr hoch 
aus, spiegelt aber die schwache Vorstellung 
der TSVerinnen in der zweiten Halbzeit wider. 
In der nun folgenden Spielpause gilt es, die 
Fehler aufzuarbeiten und den Blick nach vor-
ne zu richten.

7.11.2026
VfL Rheinhausen – TSV Kaldenkirchen  

32:15 (16:5)

Große Erwartungen konnte man gegen Rhein-
hausen nicht an die TSV-Frauen stellen. So ist 
es beinahe schon Tradition, dass dort die höch-
sten Saisonniederlagen eingefahren werden. 
Und auch diesmal kam es nicht anders. Trotz 
einiger Ausfälle ging personell ein mit A-Ju-
gendlichen ergänzter Kader an den Start. Gut 
zehn Minuten lang hielten die TSVerinnen 
noch einigermaßen mit (6:3). Danach wurde 
aber schnell klar, wohin die Reise geht. Rhein-
hausen präsentierte sich in allen Belangen 
überlegen. Den TSV-Damen hingegen gelan-
gen in den verbleibenden zwanzig Minuten 
bis zur Pause nur zwei Treffer. So war mit dem 
Halbzeitpfiff beim 16:5 die Messe bereits ge-
lesen. Und auch im zweiten Durchgang war 
eine weitere Schadenbegrenzung kaum mög-
lich. Zumindest gelangen mehr Treffer als im 
ersten Durchgang. Und wenn man am Ende 
noch etwas Positives aus der Veranstaltung 
mitnehmen möchte, sind fünfzehn erzielte 
Treffer das bislang beste Resultat in Rheinhau-
sen der letzten Jahre. Unschön war allerdings 
die ruppige Härte, die die Heimmannschaft 
angesichts der ungleichen Kräfteverhältnisse 
völlig unnötig an den Tag legte.
Jetzt muss die ganze Konzentration der näch-
sten Partie gegen Bocholt gelten, wo die Chan-
cen für die Blau-Weißen am kommenden Wo-
chenende durchaus größer sein sollten.    
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Die 1. Männer (Oberliga)

www.bonnacker.de

Steyler Straße 186 · 41334 Nettetal

Tel: +49 2157 811803

... frisch

genießen

... hm
lecker
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Die Torschützenliste
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Unser Kader 1. Männer  2026/27

Trikot-Nummer
01  Mattias Hoffmann

04  Christoph Mönicks                          
05  Robin Geraedts  

07  Steffen Coenen
09  Jonas Leeder

11  Gino Reijnen                       
18  Tobias Rahmacher

19 Jonas Leven
22  Cedric Brüster

23  Till Lüfkens
28  Felix van Deursen

31  Noah Lorenz
32  Ivan Schoolmeesters

55  Mauk Rutten
66  Jan Nauen

77  Oliver Brakelmann
96  Frederik Rosati 

Trainer:  Gero Leihgraf
Sportl. Leiter: Volker Hesse

Betreuer:  Alexander Hahnen
Physio: Julius Gehring

Herzlich Willkommen im TSV-Clubheim

	  
Sky-Sportsbar

     						          Restaurant

                            		    Events

  Fragen & Reservierungen unter: 

Telefon 02157 5359
antonia.lass@yahoo.de

TSV Clubheim  ·  Buschstr. 34  ·  41334 Nettetal
Inhaberin: Antonia Lassonczyk
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Die 1. Frauen (Oberliga)
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Die 2. Frauen (Bezirksliga)
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Beitrittserklärung zum Förderverein des Handballsports 1996 e.V.

_______________________       _____________________       ___________________
Name                                                                            Vorname                                                               Geb.-Datum

__________________________     _______       _________________________
Straße                                                                                            PLZ                            Ort

__________________       ________________________________________________
Telefon                                                        E-Mail:

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum Förderverein des Handballsports 1996 e.V.. Mit meiner 
Unterschrift akzeptiere ich die Datenschutzbestimmungen des Vereins gemäß EU-DSGVO. 
Jahresbeitrag (Mindestbeitrag) für Mitglieder:
bis 23 Jahre:  12,00 EUR        O                    ab 24 Jahre:   18,00 EUR           O       
Freiwilliger Jahresbeitrag: *        O    ________ EUR
* Der den Mindestbeitrag übersteigende Betrag stellt eine abzugsfähige Spende dar.  
Der Jahresbeitrag wird jeweils am 1. Dezember des Jahres fällig.

______________________ ________________________________________
Ort, Datum                                                              Unterschrift

Abbuchungsvollmacht
Hiermit ermächtige ich den Förderverein des Handballsports 1996 e.V. meinen Jahresbeitrag bei 
Fälligkeit zu Lasten meines nachfolgend bezeichneten Kontos per Lastschrift einzuziehen.
Jahresbeitrag:  ________ EUR

IBAN:                  _________________________________________________________

Bankinstitut:    _________________________________________________________
genaue Bezeichnung des kontoführenden Bankinstituts

Kontoinhaber _________________________________________________________
Wenn mein Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist, besteht seitens des kontoführenden  Bankinstituts keine 
Einlöseverpflichtung.

_________________________       __________________________________
Ort, Datum                                                                                  Unterschrift Kontoinhaber/in

Förderverein des Handballsports 1996 e.V.  ·  Bachstr. 5  ·  41334 Nettetal
Vorsitzender: Friedbert Janßen  ·  Tel. 02157 811771  ·  E-Mail: FVH1996@friedbert-janssen.de

Amtsgericht Krefeld Vereinsregister Nr. VR4068  ·  Steuer-Nr. 115/5757/0416
Bankverbindung: Volksbank Krefeld e.G.  ·  IBAN: DE06 3206 0362 3003 6500 31  ·  BIC: GENODED1HTK

Gläubiger-ID: DE22ZZZ00002442421

Verein zur Förderung des Handballsports 1996 e.V.
Ziele und Aufgaben des Fördervereins

Ziele
•	 die Förderung des Handballsports, vorwiegend der Handballabteilung des 

 TSV Kaldenkirchen 1885/07 e.V.
•	 der Handballjugend ein Umfeld zu geben, ihren Sport ohne große finanzielle Belastung  

auszuüben
•	 den Jugendlichen eine sportliche Zukunft in unserem Verein zu bieten
•	 Unterstützung der Handballabteilung, um den Aktiven einen geordneten Trainings-  

und Spielbetrieb zu ermöglichen
•	 Förderung und Unterstützung von Aktivitäten der Handballabteilung

Aufgaben
•	 Finanzierung der Trainerausbildungskosten  für die Handballabteilung
•	 Finanzierung von Trainings- und Schulungsmaterial für die Handballabteilung
•	 Förderung von Jugendspielern, Trainern und Schiedsrichtern der Handballabteilung  

durch z.B. Finanzierung von Lehrgangs- bzw. Fortbildungskosten
•	 Unterstützung bei: 

…  Anschaffung von: 	 ·	 Bällen
·	 Sportbekleidung
·	 handballspezifischen Übungsgeräten
·	 Medien zur Schulung und Verbesserung der Motorik und Technik

… Finanzierung von: 	 ·	 Jugend- und Freizeitfahrten der Handball-Abteilung
… Durchführung von: 	·	 Handball-Schnupperstunden für die Vorschulkinder der Kindergärten

Fördermöglichkeiten
Hierbei benötigen wir die Unterstützung eines jeden Einzelnen, wobei es zwei Möglichkeiten gibt:
1.	 durch Mitgliedschaft.  

Der Mitgliedsbeitrag (Mindestbeitrag) beträgt jährlich für Mitglieder bis zum 23. Lebensjahr 
12,- €, ab dem 24. Lebensjahr 18,- €. 
Darüber hinausgehende Beträge werden als Spende behandelt. 
(Für den Mindestbeitrag kann keine Spendenquittung ausgestellt werden)

2.	 Förderung durch Spende (ohne Mitgliedschaft) 
(Der Spender erhält hierüber eine Spendenbescheinigung)

Ihre Beitrittserklärung geben Sie bitte beim Vorstand des Fördervereins ab.
Im Namen der Handballabteilung und vor allem der Jugendmannschaften bedankt sich der 
Förderverein für Ihr Engagement und Ihre Unterstützung.
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50 Jahre Frauenhandball im TSV

Helfen, wo es darauf ankommt!

Human Plus e.V.

Rosental 21| 41334 D - Nettetal 

+49 (0) 21 53 139 72 62

+49 (0) 21 53 139 72 63

info@human-plus.org

Ahrtal

Syrien Tajikistan Türkei

Griechenland HaitiGeorgien Japan

Somalia

Lybien

Namibia Pakistan

Eritrea

human_plus_Anz_140x190mm.indd   1 12.11.21   15:31

Ü100-Highscore-Werferinnen auf 
der Jubiläums-Feier 
vlnr: Martina Bendlage, Lorena Katelaan, 
Luisa Engels, Angela Schomm, Anke 
Saulenas, Gerlinde Weber, Britta 
Mammitzsch, Heike Adams, Tessa 
Petsche 

 

 
Rang Name Highscore Saison 

1 Schwan (Weber), Gerlinde 197 1977/78 
2 Engels, Luisa 151 2018/19 
3 Mammitzsch (Bruders), Britta 131 1991/92 
3 Saulenas (Gatsches), Anke 131 2000/01 
5 Adams, Heike 124 1993/94 
6 Katelaan, Lorena 118 2023/24 
6 Schomm (Friedrich), Angela 118 1983/84 
8 Petsche, Tessa 116 2017/18 
9 Bendlage, Martina 107 2004/05 

Gerlinde Weber hält mit 197 geworfenen Toren in einer Spielzeit den 
Allzeit-Rekord bei den Frauen. Dieses „Meisterstück“ gelang der 
Linkshänderin gleich in der ersten Saison 1977/78. Bei den seinerzeit 
insgesamt 461 erzielten Toren betrug ihr Toranteil damit ca. 43 %. 
Überragend! 

Foto: A. Zorn 
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Lueb & Schumacher GmbH & Co KG • An der Landwehr 11-13 • 41334 Nettetal
Tel. 02157-8978-0 • info@lueb-schumacher.de • www.lueb-schumacher.de

. . . in guten
Händen!

Wir suchen 
Azubis!

in nur 2 Min.
bewerben

Werkzeugmechaniker
Fachrichtung Stanz 
& Umformtechnik

täglich:
8:00 - 14:00 Uhr

und Dienstag - Freitag:
17:00 - 21:00 Uhr

(Sonn.-& Feiertags geschl.

Mädchen B (Kreisklasse)

Unsere Jugend

Ringstraße 2  ·  41334 Nettetal
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STAHLSTICHPRÄGEDRUCK  •  HEISSFOLIENPRÄGUNG  
LETTERPRESS  •  DIGITAL- & OFFESETDRUCK

 DESIGN & SATZARBEITEN

.STAHLSTICHDRUCK
TRADITIONELLE DRUCKKUNST

Steyler Str. 121 
41334 Nettetal 

+49 2157 1240872 
 www. stahlstichdruck.de

 shop@stahlstichdruck.de
Fotos: Manfred Falk

Unsere Jugend

Jungen C (Kreisklasse)

Mädchen C (Kreisliga)
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AB JAHRGANG: 2020
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Unsere Jugend
Mädchen D (Kreisliga)

Mädchen D II (Kreisklasse)
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Unsere Jugend
Jungen D (Kreisklasse Süd)

STÄRKERES TEAM – 
STÄRKERER SERVICE.

Das Leben passiert. Wir versichern es.

Alfken & Biermann GbRGeschäftsstelle
Kehrstr.41 a · 41334 Nettetal
Telefon 02157 811946
alfken.biermann@gs.provinzial.com
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Unsere Jugend

in sachen Sicherheit
einen Blick wert

Vorster Str. 11 • 41748 Viersen 
Telefon: (02162) 24998 - 43 
Telefax: (02162) 24998 - 48

shop.vie@agis-germany.com www.agis-germany.com

Arbeitsschutz
Betriebseinrichtungen

Brandschutz
Folien/Verpackungen

Techn. Großhandel

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 08:00 -17:30 Uhr
Sa. 09:00 -13:00 Uhr

www-agis-onlineshop.de

Mädchen E (Kreisliga Staffel 3)

Jungen E (Kreisklasse West)
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Wir unterstützen 
Vereinssport und Ehrenamt!

Wir machen den Weg frei.

Ihr Partner  
in der Region.

Nicola Davids

Geschäftsstellenleiterin Kaldenkirchen

vbkrefeld.de

Ihre
Geschäftsstelle

Kaldenkirchen

Unsere Jugend

Mädchen F (Kreisliga, Staffel 1)

Jungen F (Kreisliga West)
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Jugendpate
Habt ihr Lust, unsere Handballjugend zu unterstützen?

Dann werdet Handballjugend-Pate/in.

Wie geht das?
Ganz einfach.

In der Hölle West (unserer Heimspielhalle in Kaldenkirchen) wird eine Tafel  
aufgestellt, auf der ihr „Paten-Felder“ erwerben könnt.

Dieses Feld (ca. 10 cm x 8 cm) wird dann für ein  Jahr mit eurem Eintrag oder eurer 
Werbung gestaltet.

Ihr könnt selber wählen, welches und wie viele der freien Felder ihr haben wollt. Jedes 
Feld ist mit einer Spende in Höhe von 20,00 Euro verbunden. 

Wendet euch für weitere Infos und Rückfragen bitte an: 
 jherrmann-tsv@freenet.de (Jochem Herrmann)

Hier ein Beispiel, wie die Wand aussieht:
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Klostergasse 6a
41334 Nettetal-Kaldenkirchen
Telefon: +49 2157 81880
Email:nettetal1@tui-reisecenter.de
www.tui-reisecenter.de/Nettetal1

Das Team vom TUI-ReiseCenter Ulen – Immer für EUCH da!

Reisebüro Wilfried Ulen 

Nettetal
Klostergasse 6a

41334 Nettetal-Kaldenkirchen

Telefon: +49 2157 818810

E-Mail: nettetal1@tui-reisecenter.de

www.tui-reisecenter.de/Nettetal1

Die Trainingszeiten (Stand: 20.4.2026)
	



Thomas Narzynski
Bahnhofstraße 18 · 41334 Nettetal-Kaldenkirchen

Telefon 0 21 57/1 24 49 70


